
Die Region Würzburg wird 

smart – Was heißt das?

Zwischenstand Sommer/Herbst 2022



Leitbild

Was wir erreichen wollen:

Wir bringen technisch gestützte und skalierbare Innovationen in Verwaltung 

und Gesellschaft – und sind damit Vorbild. Dadurch füllen wir den 

Werkzeugkasten, mit dem die Region Würzburg jede Krise bewältigt.

Was wir versprechen:

Orientiert an den Bedürfnissen der Gemeinschaft schaffen wir (innovative) 

Lösungen, die die Lebensqualität in der Region verbessern. Dabei ist es uns 

wichtig, analoge und digitale Angebote zu machen und zu verschränken.



Jetzt: Einfache Unterkunft



Erste Produkte: Stabiles Haus



2026: Villa “Soziale Resilienz”



Vision: Residenz “Smarte Region”



Heldenhelfer

Der Heldenhelfer hält Ehrenamtlerinnen 

und Ehrenamtlern den Rücken frei. 

Dieser digitale Werkzeugkasten 

erleichtert ihnen erforderliche Bürokratie 

und schafft so wieder mehr Raum für ihr 

Engagement. Wir wollen eine Plattform 

schaffen, die es Vereinen erleichtert, sich 

zu verwalten, zu vernetzen und zu 

präsentieren.



Heimatforum

Mit dem Heimatforum erhält die Region 

Würzburg die Chance, zentrale Orte so 

zu gestalten, dass dort gesellschaftliche 

und digitale Teilhabe stattfinden kann. 

Unser Heimatforum-Mobil besucht die 

Menschen in jedem Stadtteil und jeder 

Gemeinde und verbessert den Zugang zu 

moderner Technologie. Präsente 

Ansprechpersonen vermitteln Wissen und 

unterstützen die Bürgerinnen und Bürger. 

An einzelnen Orten wollen wir zusätzlich 

einen dauerhaften und modern 

ausgestatteten Begegnungsort schaffen.



Mach mit

Wir wollen digitale und analoge 

Beteiligung fest in der Verwaltung 

verankern und für die Bürgerinnen und 

Bürger zugänglicher machen. Dafür 

wollen wir die Plattform wuerzburg-

mitmachen.de ausbauen und mit 

analogen Beteiligungsmöglichkeiten 

verschränken. Wir wollen Workshops für 

die Öffentlichkeit abseits der klassischen 

Beteiligungsformate etablieren. Das Ziel: 

Bürgerinnen und Bürger können sich 

früher an Projekten beteiligen und ihre 

Erfahrungen einbringen.

https://wuerzburg-mitmachen.de/


Change Lab

Das Change Lab ist das Labor für die 

transparente Verwaltung der Zukunft. Hier 

probieren wir aus, wie die 

Zusammenarbeit zwischen 

verschiedenen Abteilungen und 

Kommunen besser funktionieren kann. 

Die Zusammenarbeit mit Partnern und 

Partnerinnen der Verwaltung soll leichter 

werden. Die Idee: Eine effektive 

Verwaltung kann auf neue Situationen 

schneller reagieren und der Gesellschaft 

besser dienen. Die Gesellschaft kann so 

insgesamt besser mit Krisen umgehen.



Digi-Fuchs

Der Digi-Fuchs ist der Schlüssel zum 

digitalen Teil der smarten Region. Hier 

bündeln wir bestehende und neu 

entwickelte Schulungsangebote zu den 

Themen Digital- und Medienkompetenz. 

Zum Start möchten wir dabei helfen, dass 

sich alle Bürger und Bürgerinnen sowie 

Verwaltungsmitarbeiter und -

mitarbeiterinnen besser mit Open Data 

auskennen. Das langfristige Ziel ist ein für 

alle leicht und dauerhaft zugänglicher 

Wissensschatz. Die Schulungen sollen 

digital und vor Ort verfügbar sein.



Wie geht‘s

Wie geht’s ist eine Plattform, die 

Unterstützungsangebote in der Region 

vermittelt. Mit ihr wollen wir Menschen in 

psychischen Belastungssituationen 

unterstützen, ein passendes Angebot 

oder eine geeignete Ansprechperson zu 

finden. Voraussetzung ist eine Sammlung 

der Unterstützungsangebote in Stadt und 

Landkreis, die in einer Datenbank 

gespeichert ist. Auf dieser Grundlage 

können die Informationen auf Wie geht's 

übersichtlich und leicht zugänglich 

dargestellt werden.



Wue App

Die Wue App ist das digitale Tor zur 

smarten Region Würzburg. Sie wird den 

Zugriff auf die digitalen Angebote 

ermöglichen, die im Förderprojekt 

entstehen. Langfristig soll sie auch 

weitere bereits digitalisierte 

Verwaltungsdienstleistungen beinhalten. 

Die Bürger und Bürgerinnen sollen sich 

über die Wue App schließlich zuverlässig 

zu unterschiedlichen Themen der Region 

Würzburg informieren können. Dazu 

gehört ein verständlicher Zugang zu den 

Daten auf dem Open Data Portal.



Smart City Hub

Die Smarte Region Würzburg handelt 

dateninformiert. Der Smart City Hub bildet 

daher ihr Herzstück. Er ist die digitale 

Infrastruktur, die alle Anwendungen 

miteinander verknüpft. Dazu zählt eine 

Server-Infrastruktur für sämtliche Geo-, 

Sensor- und nicht personenbezogenen 

Verwaltungsdaten. Bis Ende 2022 

möchten wir anhand eines Test-Produkts 

erarbeiten, welche technischen Elemente 

notwendig sind, um den Hub aufzusetzen. 

Dazu kooperieren wir eng mit dem 

Unternehmen Smart & Public GmbH.



Öffentlichkeitsbeteiligung

• Auftakt war am 10.09. beim STRAMU in Würzburg

• wuerzburg-mitmachen.de – läuft insgesamt bis Mitte November

• Weitere öffentliche Veranstaltungen:

• 21. & 22.09.: Landkreistour digital vereint

• 13.10.: Smarte-Region-Messe für die Zivilgesellschaft

• 27.10.: MeetUp im Rahmen der WebWeek



Nächste Schritte

• 14.10.: Die erste Fassung des Strategiepapiers soll fertig sein und öffentlich 

kommentiert werden können.

• 06.02.: Finale Fassung des Strategiepapiers liegt den politischen Gremien zur 

Entscheidung vor.

• 15.02.: IKA

• 10.03.: Kreistag

• 23.03.: Stadtrat

• Aktuelle Prognose: Prüfung durch KfW, KTS und BMWSB dauert 3 Monate



Herzlichen Dank!

Kontakt:

Moritz Seidel (Projektleitung)

moritz.seidel@slswue.de

0160 / 7877 290

Sandra Pfaff (Netzwerkmanagerin):

sandra.pfaff@slswue.de

0160 / 7876 099


